
Wie lest ihr ein drei ??? Buch?

1) Kanada schrieb am 10.1.2000 um 17:20:13: Hallo, wie lest ihr eigentlich ein drei ??? Buch, einfach
stur runter oder rätselt ihr mit, manchmal muss ich beim lesen feststellen das ich auch an der Unterlippe
knete, das kam alles durch das Buch, und ihr?

2) Max Cady (MayCady1973@aol.com) schrieb am 10.1.2000 um 17:35:53: Ob ein Buch richtig span-
nend ist, kann man bei mir daran erkennen: Die Zigarettenschachtel ist leer und meine Frisur im Eimer
(sehe dann aus wie ein Punk, weil ich mir immer wieder durch die Haare fahren muß) - Natürlich knobelt
man immer ein wenig mit, je mehr desto mehr Verdächtige sich in der Story wiederfinden oder man erst
im letzten Kapitel aufgedröselt bekommt, was eigentlich nun Sache ist.

3) Juana (LadyJuana@myokay.net) schrieb am 10.1.2000 um 18:35:41: Wenn ich das Buch anfange und
nicht mehr aus der Hand legen kann, es in einem Zug durchlese (also innerhalb paar Stunden), wenn ich
alles um mich herum vergesse(sogar das Chatten) dann ist es spannend! Das ist mit drei ??? genauso
wie mit jedem andern Buch! Ansonsten lies ich die meisten Bücher von vorne nach hinten, von oben nach
unten und von links nach rechts! Da machen die drei ??? auch keine Ausnahme!

4) Keyser Soze schrieb am 10.1.2000 um 19:59:57: Überhaupt nicht!!!! Bin einer von denen die wo nur
die Kassetten hören :)

5) Sokrates (talking.skull@gmx.net) schrieb am 11.1.2000 um 13:09:04: Also möglichst in EINS durch ...
Pausen sind sooo störend. Miträtseln? Klar!

6) boese (sehrboese@hotmail.com) schrieb am 11.1.2000 um 16:53:24: Also das wichtigste, finde ich, ist
vor allem in eins durch. Und bei der Länge ist das ja auch kein Problem, da muß dann auch mal uner-
warteter Besuch sich selbst beschäftigen können (Wat kommt der auch vorbei, wenn ich gerade ??? le-
se!! Selber schuld!) Dann noch am liebsten mit heißen Kakao und einer schönen Platte aufm Teller. Und
Miträtseln ist auch Pflicht, ich empfinde es immer als Herausforderung vor Justus auf den Täter zu kom-
men!! Ich freue mich auch schon auf den Februar, wenn wieder neues "Futter" auf den Markt kommt.
Obwohl ich mir schon überlegt habe diese zu boykottieren, da Aiga keines der drei Cover gezeichnet hat
und ich das eigentlich nicht tolerieren möchte !

7) Umeck (S.Meckelnborg@t-online.de) schrieb am 25.1.2000 um 10:43:32: Ich lese am liebsten ein drei
??? Buch während ich am Wochenende meinen Dienst an der Krankenhauspforte absolviere. Jeder An-
ruf ist dann absolut störend, dann vergisst man fast, wo man sich gerade befindet. Trotz allem geht natür-
lich das Beantworten von Fragen und Anrufen vor!!

8) Der Möckel schrieb am 26.1.2000 um 16:12:45: Ich lese ein drei ??? Buch immer auf dem Klo...beste
Atmosphäre und Ruhe. Ciao!

9) Just schrieb am 26.1.2000 um 17:02:58: *grins* Interessant Möckelein...

10) brombeere (brombeere_@gmx.de) schrieb am 27.1.2000 um 14:47:43: am besten liest es sich im
Bett mit einer Schachtel Keksen und Kakao.

11) Soki schrieb am 27.1.2000 um 17:37:41: Kekse sind ja gut und schön, aber im Bett !? !? Es schläft
sich dann sooo ... hm ... pieksig

12) Max Cady (MaxCady1973@aol.com) schrieb am 29.1.2000 um 21:49:22: Ein guter Platz ist auch: In
der Badewanne! Man kann mit dem Kopf so weit unter Wasser gehen, daß die Ohren wie verschlossen
sind. Die ganze Konzentration gilt dann nur noch der Lektüre, die ja, Gott sei Dank, nicht so umfangreich
ist. Man muß lediglich zweimal warmes Wasser nachfüllen.

13) Juana (LadyJuana@myokay.net) schrieb am 29.1.2000 um 22:16:52: Max, das Problem welches
sich da stellt ist dieses: 1. nasse Hände und 2. ist mir schon mehr wie ein Buch ins Wasser gefallen. Zum
Glück noch kein drei ??? Buch!!!!

14) Max Cady (MaxCady1973@aol.com) schrieb am 29.1.2000 um 22:55:21: Juana, dafür sind doch die
Neuauflagen da. Mir ist es bisher immer nur mit denen passiert, nie mit den Kosmos-Versionen. Mit der



Zeit bekommt man allerdings schwere Arme (besonders bei den Hardcover-Ausgaben von Grisham und
Co.). Doch dieser "Erschwerniszuschlag" ist bei den drei ??? ja nicht gegeben - Gott sei Dank!

15) Jake Hatch (xautonomx@aol.com) schrieb am 31.1.2000 um 15:14:25: Wenn ich am nächsten Tag
nicht zur Schule muss, also bspw. in den Ferien, setze ich mich abends mit einer Kanne Tee und diver-
sen Rauchutensilien in mein Zimmer und lese das Buch durch. Manchmal bis in den frühen Morgen hin-
ein. Ich knobel immer mit. Am spannendsten find ich die alten Bücher, in denen Magister Alfred Hitchcock
noch zwischendurch seine Kommentare abgibt...

16) Gräfin Zahl © (graefinzahl@yahoo.com) schrieb am 7.2.2000 um 01:26:41: Wie ich ein Buch lese ist
sehr stark vom Buch selbst abhängig. Ein Buch in einem Stück durchgelesen habe ich noch nie. Aber so
in zwei Tagen ist ein spannendes Buch durchgelesen. Es gibt jedoch auch Bücher, die zu lesen einfach
keinen Spaß bringt. Die Kapitel ziehen sich unendlich hin, jedes Kapitel ist anstrengend und eine Qual,
und ich bin erleichtert, wenn ich es endlich durch habe...

17) Anub is (Blu.Meany@t-online.de) schrieb am 27.2.2000 um 15:08:24: Wenn ich einmal mit einem drei
??? Buch anfange, lese ich es auch in einem Rutsch durch. Anschließend habe ich allerdings a) zuge-
nommen und b) kürzere Fingernägel)

18) LARA (Mausy31@web.de) schrieb am 28.2.2000 um 15:21:47: Die drei ??? sind viel spannender als
TKKG! Wenn ich diese Bücher lese, liege ich immer im Bett!

19) Bert Clock © (kniesi@aol.com) schrieb am 28.2.2000 um 22:01:51: Ich lese meistens 2 oder 3 Sa-
chen (nicht nur drei ???) gleichzeitig. Außerdem sind die Wochenenden, an denen ich früher viel Zeit im
Bett mit Lesen verbracht hab, heute i. d. R. verplant, so dass ich ein drei ??? Buch selten "an einem
Stück" schaffe!

20) sire (c_melsa@gmx.net) schrieb am 29.2.2000 um 17:47:35: He Bert Clock, so ähnlich verhält sich
das bei mir auch - bloß daß ich im Augenblick sogar mehr als 2-3 Sachen gleichzeitig lese. Das wird
langsam etwas unübersichtlich, aber ich hänge einfach der Abwechslung nach. Wenn ich mir ein ???-
Buch geschnappt habe, ist das allerdings meist anders. Vor allem, seit ich mir die neuerscheinenden
Bücher ziemlich schnell kaufe, nachdem sie auf dem Markt auftauchen. Dann trage ich diese Einbände
voller unbekannter frischer drei ??? Ereignisse vor Freude erfüllt die Route vom Händler zu meinem
Heim, um mich schließlich in meinen eigenen vier Wänden, meist auch im Bett, die Deckel des erworbe-
nen Buches auseinanderzubreiten und in es einzudringen. In einem solchen Fall bin ich dann auch ex-
zessiv in die Materie vertieft, wühle mich durch die Seiten, bis ich ans Finale der Geschichte anlange.
Manchmal ist die Anziehungskraft des spezifischen Werkes leider auch nicht gar so groß, wie etwa beim
"Vampir im Internet" jüngst, das mich - doch - in Skepsis tauchen mußte und die Lektüre zeitlich stückel-
te. Ähnlich war aber auch mein Leseverhalten bei den älteren Folgen, die ich meist vom Flohmarkt er-
warb oder aus der Bücherhalle lieh. Nicht einer Skepsis wegen, sondern weil diese Bücher ja ohnehin
nicht mehr neu waren und daher auch den Reiz dieser Eigenschaft verloren hatten, der zuweilen zu
schnellem Konsum anstachelt.

21) Sokrates © (siehe@3.de) schrieb am 29.2.2000 um 20:48:23: Armer Bert*bedauer*

22) Mr.Hitchcock  (simonwolgast@aol.com) schrieb am 2.3.2000 um 18:56:28: Ich rätsel bei einem Buch
in jedem einzelnen Kapitel mit und mache mir auch nach jedem Kapitel Gedanken darüber wer momen-
tan der Hauptverdächtige ist.
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